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21.04.2008 Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildung

Bereich Jugend, Sport und Soziales

Jugendfahrten:
Im Haushaltsjahr 2007 wurden  insgesamt 36 Anträge auf Förderung eingereicht. Hiervon 
konnten nach Eingang und Prüfung der Verwendungsnachweise 28 Maßnahmen 
entsprechend der Förderichtlinien der Stadt Tornesch bezuschusst werden. Es wurden 
Haushaltsmittel in Höhe von 4.100,00 € zur Auszahlung gebracht. 

Kostenausgleich gem. § 25a Kindertagesstättengesetz:
Eine Überprüfung der aktuellen Belegung in den Tornescher Kindertagesstätten und 
kindergartenähnlichen Einrichtungen ergab, dass zurzeit insgesamt 16 Kinder aus Tornesch 
gegen Kostenausgleich in auswärtigen Einrichtungen betreut (insbesondere 
Waldorfkindergarten Uetersen und Kath. KiGa Uetersen sowie drei Betreuungen „aus 
persönlichen Gründen zum Wohle der Kinder“ im KiGa Heidgraben) werden. 
In Tornescher Einrichtungen hingegen werden derzeit   insgesamt 25 Kinder (!) aus 
Fremdgemeinden, insbesondere aus Uetersen, betreut. Auffällig ist, dass diese Kinder 
überwiegend elementare Betreuungsangebote mit erweiterter Betreuungszeit bis 14.00 Uhr 
bzw. 17.00 Uhr nutzen oder in eine Hortbetreuung aufgenommen sind.  

Spielplatzbegehung 2008:
Entsprechend der Beschlussfassung vom 25.02.2008 wurde der Bauhof mit der Ausführung 
und Fertigstellung der Arbeiten auf den öffentlichen Spiel- und Freizeitflächen gemäß des 
erstellten Maßnahmeplanes für das Haushaltsjahr 2008 bis zum 16.06.2008 beauftragt, 
sodass die Ergebnisse voraussichtlich  im Rahmen der vorgesehenen Spielplatzbegehung 
am 16.06.2008 vorgestellt werden können. Besonders bedauerlich ist, dass derzeit wieder 
nach Wochenenden hohe Beschädigungen an den Spielgeräten und Verschmutzungen auf 
der Grünanlage Strucksche Koppel zu verzeichnen sind. Der Stadtjugendpfleger Herr Krüger 
und die Polizei sind informiert. 

Gewährung des „KiTa-Talers“ sowie Zuschussgewährung pro Betreuungsstunde bei 
Betreuung in Tagespflege im Haushaltsjahr 2007:
Insgesamt wurden im vergangenen Haushaltsjahr für 28 Kinder, die  in Tagespflege betreut 
wurden, Anträge für eine Förderung eingereicht. Insgesamt sind Auszahlungen in Höhe von 
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rd. 9.600,00 € vorgenommen worden („KiTa-Taler“: 2.000,00 €  /  Zuschuss pro 
Betreuungsstunde: 7.600,00 €).

Spieliothek- mobil
Mit Schreiben vom 03. April 2008 teilen der Vorstand und das Team der Spieliothek-mobil 
mit, dass der Fortbestand der Einrichtung vertraglich bis Dezember 2012 mit einem 
Kreiszuschuss von jährlich 20.000,-- € festgeschrieben werden konnte. Nach wie vor 
befinden sich die Ausleihzahlen auf hohem Niveau. Das Spielmobil steuert in 14-tätigem 
Rhythmus auch die Stadt Tornesch an. Am Standort der Johannes – Schwennesen - Schule 
können dann Mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr Spiele entliehen werden. Zusätzlich sind 
Außenspielgeräte, eine Geburtstagskiste und andere Großspielgeräte zu entleihen. Die 
Ausleih- und Kundenzahlen sind in der Anlage beigefügt. Zur Leistung des Vereinsbeitrages 
und der Entschädigung der ehrenamtlich Tätigen sind Mittel in Höhe von 3.000,-- € in den 
Haushalt 2008 eingestellt.

Antrag des TC Tornesch auf Förderung des Ankaufes und Sanierung einer Tennishalle
Zeitungsberichten war zu entnehmen, dass die Mitglieder des TC Tornesch in ihrer letzten 
Jahreshauptversammlung mehrheitlich für den Ankauf und die anschließende Sanierung 
einer Tennishalle votiert haben. Zuletzt war im Januar 2007 ein Investitionskostenzuschuss 
für den Bau einer Traglufthalle, die in der Winterzeit auf dem Gelände des Tennisvereins 
errichtet werden sollte, beantragt worden. Dieses Vorhaben ist offensichtlich unter anderem 
auf den Vorschlag des Fachausschusses hin Alternativen zu prüfen verworfen worden. 
Zwischenzeitlich wurde mit anliegendem Schreiben vom 19.03.2008 über den neuesten 
Sachstand in der Angelegenheit informiert. Der Vereinsvorsitzende, Herr Sommer, wurde 
daraufhin nochmals an die notwendige fristgerechte Konkretisierung des Förderantrages 
erinnert. Derzeit wird der Investitionsbedarf ermittelt und die vorrangigen Fördermittel beim 
Kreis Pinneberg und dem Landessportbund beantragt. 

Seniorenbeiratswahl
In der letzten Sitzung am 25.02.2008 wurde bereits darüber informiert, dass die diesjährig zu 
organisierende Seniorenbeiratswahl mit der Kommunalwahl zusammen durchgeführt wird.
Insgesamt 18 Vertreterinnen und Vertreter ( 9 Mitglieder und 9 Ersatzvertreter) sind zu 
wählen. Nach einer Presseinformation wurden zwischenzeitlich alle Bürgerinnen und Bürger 
angeschrieben, die das 60. Lebensjahr vollendet haben, über die Seniorenbeiratswahl 
informiert und um Kandidatur gebeten. Nachdem nahezu alle derzeitigen Mitglieder des 
Seniorenbeirats weiterhin kandidieren werden, sind auch schon zahlreichen Bewerbungen 
zu verzeichnen. Die Bewerbungsfrist läuft am 11.04.2008 ab. Dann werden die Wahllisten 
erstellt. Ein Pressetermin zur Vorstellung der Bewerberinnen und Bewerber ist für den 
15.05.2008 (anlässlich einer öffentlichen Seniorenbeiratssitzung) vorgesehen. Die 
Auszählung der Wahlunterlagen erfolgt gemeinsam mit der Auszählung der Stimmen für die 
Kommunalwahl. Die konstituierende Sitzung des neu gewählten Seniorenbeirats ist  für den 
17. Juni 2008 vorgesehen. Nach der Wahl wird eine Überarbeitung der Satzung für den 
Seniorenbeirat erforderlich werden. Unter anderem wird die Wahlzeit verändert werden, 
damit die Wahl künftig immer zusammen mit der Kommunalwahl durchgeführt werden kann 
und bezüglich des Alters der zukünftigen Mitglieder wird neu zu beraten sein. 

Anlage/n:

Gez.
Roland Krügel
Bürgermeister
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